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Friedhofplanung, Infoanlass 
vom 18. Mai 2022 
 
Von der Möglichkeit sich über die Friedhof-
planung zu informieren nahmen eine an-
sehnliche Zahl an Interessierten aus Ettis-
wil und Alberswil teil.  
Gemeindepräsident Samuel Kreyenbühl 
eröffnete den Anlass. Gemeindeamman 
und Friedhofverwalter Urs Boog erklärte 
die Ausgangslage und stellte die Gruppe 
vor die sich seit einiger Zeit intensiv mit 
dem Thema auseinandergesetzt hat. Die 
gesteckten Ziele wurden an den Planer 
Renato Lampugnani aus Malters als Pro-
jektauftrag gegeben.   
 

Vorstellung des Projektes 
Renato Lampugnani verstand es die Ziele 
im Projekt umzusetzen. Er brachte mit Bil-
dern Skizzen und Plänen das Projekt den 
Anwesenden näher. Er vermochte neben 
der Kommission auch die Zuschauer von 
seiner Transformation des Friedhofes 
rund um die schmucke Kirche in Ettiswil zu 
überzeugen. Viel Grün soll die öden Kies-
flächen ersetzen.  
 
vorher 
 

  

 
Die neue Bestattungsart eines Baumgra-
bes soll angeboten werden können und 
der Friedhof soll neben dem Ort der Stille 
auch als Ort der Begegnung wahrgenom-
men werden. 

Anregungen aus der Bevöl-
kerung 
Anschliessend konnten Anregungen aus 
dem Publikum eingebracht werden. Auch 
für klärende Fragen waren die Organisato-
ren vorbereitet.  
Bis Ende Juni 2022 könne weitere Fra-
gen und Anregungen an Urs Boog oder 
Mitglieder der Kommission eingegeben 
werden.  
 

Weiteres Vorgehen 
Urs Boog führte aus, dass die Kommission 
am Grundkonzept festhalten wolle jedoch 
froh sei um Anregungen die in der Gruppe 
nicht aufgefallen seien. 
Die Kommission benötige danach die Ver-
bleibende Zeit bis zur Gemeindeversamm-
lung vom 5. Dezember 2022 das Projekt 
zur Abstimmungsreife zu bringen. Wenn 
der Sonderkredit an der Versammlung an-
genommen wird, kann bereits im 2023 mit 
der Transformation begonnen werden, 
wohl als erstes mit dem Wegnetz. 
 
 
 
 
nachher  
 

 
 
 
Gemeindepräsident Samuel Kreyenbühl 
bedankte sich bei den Referenten und 
konnte danach die Anwesenden zu einem 
Apero einladen.  
Auch dort ergab sich weiter die Möglichkeit 
über das Thema zu diskutieren. 
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